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1I- 41tO der Beilagen zu den stcnographisd1en Protokollen des Nationalrates 

XlII. Gesetzgebungsperiode 

.Anfrage 

der A1Jgcordnetel1 SAl'JDHEIEH, DUHGEH., DDr.NEUNEH 

und Genossen 

an den Bundesministor fUr Lund- und ~orstwirtschGft 

betreffend Beiräte, Kommissionen und Projektgruppen. 

Im Juli 1971 hat die ÖVP an alle Ressorts die Frage gerichtet, 

,'rolche, Kommissionen, Projektgruppen oeler Beiräte zu lVelchcm 

Zweck in oder bei den jeweiligen Ministerien errichtet worden 

sind. Die Beantliortung der Anfragen brachte einen ersten - wenn 

auch nicht voll~tändigen Überblick tiber die Einsatzbereiche 

öste~reichischer Experten in der staatlichen TIohcitsvcrwaltung. 

Um nunmehr feststellen zu können, oh die damals 8ngegebenGn 

selbstgesetzten Friston der einzelnen Arbeitsgruppen eingehal­

ten werden konnten, zu welchen Erg~bn{ssen es diese Arbeitsgrup­

pen gebracht, welche VCr1I'cl'tung die El.·gebniss8 el'f~i:u'cn und ob 

sicll die erngesetzt€ll 1-~osten' gelohnt ,1W11011; wiederholen lIir die-
, . 

s~i\nfrageser·ie. Schließlich erachten wir es; anc;esichts der 

Arl)citsmethode der jotztigCll llcgierung,als eine der ldchtigsten 

Kontrollaufgnb~n der Oppositionsparteien, festzustellen, ob und 

inwieweit bedeutende gesellscllaftspolitische, soziale oder kul­

turelle Anliegen mit der Abhaltung von Enqueteri oder ilhnlichcn 

Veranstaltungen als gelöst und ubgcschlossell betrachtet werden. 
" Darüber hinaus wollen ,viI' d:Le nunnWrll~ arbeitenden oder neu einge-

setzten Projcktteums in [;rfahrung bringen, ebenso wie deren j~uf­

g,:lJengebiete und vorgegebene rl'erminplpnung. 

Die unterzeichneten Abgeordneten stellen daher folgende 
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den seither aufgelöst 

n) wegen Abschluß der ihnen zugedachten Arbeiten? 

b) aus welchen sonstigen Grüriden? 

-2-

2.) Zu welchen Ergebnissen führten die Arbeiten der von Ihnen 

damals angeführten Projektgruppen, Kommissionen und Bei-' 

räte? 

3.) Welche Verwertung erfuhren die Arbeitsergebnisse der von 

Ihnen angeführten Projektgruppen, Kommissionen und Beirät~ 

a) im Hinblick auf Ihre Gesetzesarbeit? 

b) im Hinblick auf Ihre Budgetgestaltung 1972 und 1973? 

~.) Welche Beiräte, P~ojektgruppen, Kommissionen, Konferenzen, 

Ausschüsse und sonstige Arbeitsgruppen bestehen in oder bei 

ihrem Ministerium oder wurden seit der letzten Anfragebe­

antwortung errichtet, an denen auch Experten, Wissenschafter 

oder sonstige Personen von außerhalb Ihres Ressorts mitar­

beiten? 

r:" ) ) . Mit welcheh Aufgaben sind diese Beiräte us~. betraut? 

6.,) Welches Timing wurde diesen Gruppen hinsichtlich ihres Ar­

beitsablaufes vorgegeben bzw. welches Timing haben sich die­

se Gruppen selbst gesetzt? 

7.) Welcher Budgetrahmen, steht diesen Gruppen für Ihre Ar­

beit zur Verftigung bzw. mit welcher Kostenhöhe wurden sie 

veranschlagt? 

(' ) o. Wie lauten die Namen jener Personen, die im Rahmen einer der 

auge führten Pro i el{t crruI)pen Be iräte KOIllmi s si onen, Konferen-<.1 b , , 

zen, AuschUsse und sonstigen Arbeitsgruppen mitarbeiten oder, 

seit Jänner 1971 mitge<-H'bej.tethGben, ohne Boamte Ihres Ressorts 

zu sein? 
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9.) Wie hoch ist die Entschädigung bzw. Entlohnung, die diese 

Personen für ihre Mitarbeit beziehen oder bezogen haben; 

namentlich aufgeschlüsselt? 

10.) Ilelche Enqueten wurden oder werden 1971 und 1972 von Ihnen 

abgehalten? 

11.) Zu welchen Ergebnissen führten sie und wo finden diese Er­

gebnisse ihren Niederschlug, bzw. wie werden diese Ergeb­

nisse weiterbehandelt? 

12.) Welches 'lliming legen sie den in diesen Enqu~ten behandelten 

Problemen zu ihrer Lösung zugrunde? 

13.) Haben Sie - entspreche~ der mit Nachdruck angekündigten 

F'inanzplanung - auch l"inanzierullgspläne zu dem jeHeiligel1 

Problemkreis,der Gegenstand der Arbeiten in den Projektgrup­

pen, Bej.räten, Kommissionen, Konferenzen, Alischüssen und son­

stigen Arbeitsgruppen und Enqueten ist oder war, ausgearbei­

tet? 

.14.) I/enn ja, wie lauten diese? 
l!iJ 
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